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Beschlussbericht 
 
zur 2. Sitzung des Vorstandes der Region Vorderland  
 
 
Datum: 10. Juni 2010 
Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
Ort: Röthis – Schlösslesaal 
 
 
Anwesende    Entschuldigt  
      

Bgm. Mag. Wilfried Berchtold WB - Feldkirch  Bgm. Philibert Ellensohn - Viktorsberg 
Bgm. Reinhard Nachbaur RN - Fraxern    

Bgm. Helmut Lampert HL - Göfis    

Bgm. Werner Müller WM - Klaus    

Bgm. Harald Nesensohn HN - Laterns    

Bgm. Thomas Pinter TP - Meiningen    
Bgm. Ing. Martin Summer MS - Rankweil    

Bgm. Dipl.Ing. Norbert Mähr NM - Röthis    

Bgm. Karl Wutschitz KW - Sulz    
Bgm. Rainer Duelli RD - Übersaxen    
Bgm. Ing. Dietmar Summer DS - Weiler    

Bgm. Josef Mathis, Obmann JM - Zwischenwasser    
      
Weiters anwesend:      

Mag. Katharina Matt KM Schriftführerin    
      

 

 

_ Feldkirch 
_ Fraxern 
_ Göfis 
_ Klaus 
_ Laterns 
_ Meiningen 
_ Rankweil 
_ Röthis 
_ Sulz 
_ Übersaxen 
_ Viktorsberg 
_ Weiler 
_ Zwischenwasser 
 

Region Vorderland 
Obmann: Bgm. Josef Mathis 
Kontakt: Gemeinde Zwischenwasser 
 Tel. 05522/4915 



2/2 

Beschlüsse: 
 

TOP Thema Empfehlungen – weiteres Vorgehen 

TOP 1Eröffnung  

TOP 2 

Projektvorstellung „Re-
gionale Produkte“ 

Mag. (FH) Roland Blum (Landwirtschaftskammer), Josef Summer (Garten Vorarlbergs) und Bgm. Ludwig Mähr (Verein 
Dörfliche Lebensqualität und Nahversorgung) stellen das weiterentwickelte Konzept für das Projekt „Produkte aus der 
Region – für die Region“ – Ziele, Akteure, geplante Vorgangsweisen, Kosten – vor.  

Weitere Vorgangsweise: Eine Steuerungsgruppe bestehend aus den anwesenden Projektvertretern sowie zwei Vertre-
tern aus dem Vorstand (H. Nesensohn und K. Wutschitz; J. Mathis als Ersatz) wird eingesetzt. Das Projekt soll in dieser 
Form bei der nächsten Generalversammlung vorgestellt werden.  

TOP 3 Vertreter Ge-
meindeverband 

Weitere Vorgangsweise: Die bisherigen Vertreter W. Müller, H. Lampert und M. Summer übernehmen die Vertretung 
im Vorstand des Gemeindeverbandes auch weiterhin. 

TOP 4 

Ortsübliche Miete 

Weitere Vorgangsweise: Die Höchstgrenze der ortsüblichen Miete wird mit dem Richtwertmietzins des VPI gekoppelt, 
die Valorisierung dieser Mietrichtwerte erfolgt in Zweijahresschritten. Die Ortsübliche Miete wird ab 1.1.2011 mit € 
8,82 festgelegt und soll danach zweijährlich angepasst werden. 

TOP 5 

Sprachförderbedarf 

Weitere Vorgangsweise: Rankweil verfügt über zwei Kindergarten-Pädagoginnen, welche die nötige Schulung absol-
viert haben und bietet den anderen Gemeinden an, dass diese für die Durchführung der Sprachstandstests in Anspruch 
genommen werden können (Details zum Ablauf wurden in einem Aktenvermerk festgestellt). 

TOP 6 

Aktuelle Themen 

 Förderung Montessori-Kindergarten 

 aktuelle Finanzlage: Belastungen für Gemeinden, Pressearbeit wird gemacht 

 Kooperationsmöglichkeit Buchhaltung 

 Kooperation Tourismus 

TOP 7 Niederschrift  

TOP 8 Allfälliges  
 

Zwischenwasser/Laterns, den 18. Juni 2010 

 

 
Josef Mathis, Obmann Mag. Katharina Matt, Schriftführerin 

 


